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Herren Bezirksliga

SSV Ulm 1846 III : TSF Ludwigsfeld 
Samstag, 28.01.2023, 15:30 Uhr

Lippold in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank Florian Lippold, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SSV Ulm 1846 III das Heimspiel
gegen die TSF Ludwigsfeld in der Herren Bezirksliga mit 9:5 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Alexander Jung den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Lippold /
Fischer Müller / Schaffranek in fünf Sätzen. Es dauerte eine Weile, bis Madel / Schlopath ihr 3:2
gegen Jarde / Laub unter Dach und Fach hatten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Jung / Probst bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Erndt / Pfister. Da war
final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Florian Lippold gewann gegen Maximilian Müller mit 3:2. Wie ausgeglichen dieses Einzel war,
zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Der gute Start half
im Endeffekt nichts, so dass Moritz Fischer eine Vier-Satz-Niederlage gegen Jürgen Jarde kassierte.
Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Nicht einen Satzgewinn überließ Andreas Madel seinem Gegner Michael Erndt
beim überzeugenden 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die
siegbringende Taktik fehlte indes Josef Schlopath bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jochen
Laub ab Ballwechsel 1. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Zwischenzeitlich musste Alexander Jung zwar einen Satz weggeben, fuhr danach sein Spiel gegen
Markus Pfister aber dennoch sicher mit 11:7, 11:7, 4:11, 12:10 ein. Nach eher keinem so guten Start
in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Thomas Probst die folgenden drei Sätze und
somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der
Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Florian
Lippold kam mit der Spielweise von Jürgen Jarde am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich
nur einen Satz abgeben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen
war, endete mit einem 3:1-Sieg. Moritz Fischer gegen Maximilian Müller hieß die nächste
Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-
Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Andreas Madel
beim 2:3 gegen Jochen Laub. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Eher
wenig Gegenwehr bekam Josef Schlopath beim 11:8, 11:9, 11:6 von Michael Erndt. Einen Sieg holte
Alexander Jung beim 11:4, 10:12, 11:5, 11:0 gegen Bruno Schaffranek. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf
des vierten Satzes, als Jung mit einem 11:0 über Schaffranek hinwegfegte. Der Erfolg im letzten
Spiel führte somit zum 9:5-Heimsieg.

Durch diesen Sieg hat der SSV Ulm 1846 III in der Saison nun 6 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei
einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 05.02.2023 gegen die SSG
Ulm 1999 bevor. Für die TSF Ludwigsfeld steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den FC
Strass II am 04.02.2023 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 15:7 geht.

 Statistik:
 SSV Ulm 1846 III
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Doppel: Lippold / Fischer 1:0, Madel / Schlopath 1:0, Jung / Probst 0:1 
Einzel: F. Lippold 2:0, M. Fischer 0:2, A. Madel 1:1, J. Schlopath 1:1, A. Jung 2:0, T. Probst 1:0 

 TSF Ludwigsfeld
Doppel: Jarde / Laub 0:1, Müller / Schaffranek 0:1, Erndt / Pfister 1:0 
Einzel: J. Jarde 1:1, M. Müller 1:1, J. Laub 2:0, M. Erndt 0:2, B. Schaffranek 0:2, M. Pfister 0:1


